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Handhacke in Zuckerrüben in den 1970iger Jahren

1. Entwicklungen
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Moderne Gründe für die mechanische Unkrautbekämpfung:

� Zunehmende Flächenanteile des ökologischen Landbaus

� Einschränkungen bei Zulassung und Anwendung von Herbiziden

� Fortschreitende Resistenzentwicklung bei Unkräutern und Ungräsern

(Heap, 2014)

1. Entwicklungen
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1. Entwicklungen



Entwicklung
mechanische
Unkraut-
bekämpfung

2018
Tellerhacke [1] und Rollstriegel [3] gewährleisten den störungsfreien Einsatz bei 
Mulchsaaten und die Sternrollhacke [2] eignet sich gut für verkrustete Böden

1. Entwicklungen

[1]

[3]

[2]
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1. Entwicklungen
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Weitere Trends sind u.a. moderne Optik-basierte Lenkeinrichtungen [1], Hack-
maschinen für die Kulturpflanzenreihe [2] sowie autonome Hackmaschinen [3]

1. Entwicklungen

[1]

[2] [3]
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Wirkungsverbesserungen in der Reihe erreichen Flachhäufler [1] bzw. 
Häufelschare, Fingerhacke [2], Rollstriegel [3] oder Torsionshacke [4] 

1. Entwicklungen

[1] [2]

[3]
[4]
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2. Potenziale

Ergebnis einer deutschlandweiten Umfrage, wie oft Landwirte über den Einsatz 
direkter nicht-chemischer Unkrautbekämpfungsmaßnahmen nachgedacht bzw. 
sich konkret informiert haben (Hentschel und Rücknagel, 2018)

nachgedacht [n=469] konkret informiert [n=463]
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2. Potenziale

Kulturart: Ackerbohnen

Versuchsstandort: Rothenberga (Th), 550 mm Jahresniederschlag, 9,0 °C Jahrestemp.

Böden: (pseudovergleyte) Parabraunerden mit Bodenarten im Ap-Horizont  

schwach toniger Schluff bis schluffiger Lehm (Tongehalt 12-20 M.-%)

Versuchsvarianten:

unbehandelt 
12,5 cm ER

chemisch 
12,5 cm ER

mechanisch 
37,5 cm DR

mechanisch 
50 cm ER

bzw.

chemisch 
reduziert und 

mechanisch
50 cm ER

[1] [4 & 5][3][2]
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Anzahl Unkräuter nach Abschluss unterschiedlicher Unkrautbekämpfungs-
maßnahmen in Ackerbohnen (EC 61) in zwei Versuchsjahren

20172016

2. Potenziale
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20172016

2. Potenziale

Kornertrag von Ackerbohnen (86 % TS) nach unterschiedlichen Unkraut-
bekämpfungsmaßnahmen in zwei Versuchsjahren
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2. Potenziale

Erlös von Ackerbohnen bereinigt um die Kosten der Unkrautbekämpfung nach 
unterschiedlichen Bekämpfungsmaßnahmen in zwei Versuchsjahren

2016
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Ergebnis einer deutschlandweiten Umfrage zu Kulturen des aktuellen Anbau-
planes, in denen direkte nicht-chemische Unkrautbekämpfungsmaßnahmen am 
günstigsten anwendbar wären [n=416], (Hentschel und Rücknagel, 2018)

2. Potenziale
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Ergebnis einer 
deutschlandweiten Umfrage 
zu Schwierigkeiten beim 
Einsatz direkter nicht-
chemischer Unkraut-
bekämpfungsmaßnahmen 
(Hentschel und Rücknagel, 
2018)

a  - Anschaffungskosten 
b  - Einsetzbarkeit / Flächenleistung 
c  - fehlende Fachkenntnisse / Beratung 
d  - Arbeitszeitaufwand 
e  - Wirksamkeit 
f  - Wirkungssicherheit 
g  - Auslastung Pflanzenschutztechnik 
h  - Verschlechterung in Bodenaspekten (z.B.  

erhöhte Erosionsgefahr) 
i   - schlechte Akzeptanz im eigenen Betrieb und 

bei Verpächtern / Umfeld 

3. Herausforderungen
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Kulturart: Ackerbohnen

Versuchsvarianten:
Unbefahren 

Sechsmal befahren beim Hacken und Striegeln 

Maschinenparameter:
Bereifung: 270/95 R 48

Radlast: 1,5 t

Reifeninnendruck: 1,6 bar 

(hacken); 3,2 bar (striegeln)

3. Herausforderungen



Entwicklung
mechanische
Unkraut-
bekämpfung

2018

7-13 cm 17,5 17,4 17,4

17-23 cm 14,2 14,9 13,7

27-33 cm 9,2 5,9 7,3

0 cm 12,5 cm 25 cm

Unbefahren

3. Herausforderungen

Luftkapazität ist der Luftgehalt 
des Bodens als Volumenanteil 
bei Feldkapazität. Sie umfasst 
Poren mit einem Durchmesser 
> 50 µm [Vol.-%].

Schwellenwert zur 
Schadverdichtung: 

< 8 Vol.% Ackerkrume

< 5 Vol.% Unterböden
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7-13 cm 11,5 b 6,2 b 2,5 b

17-23 cm 10,4 a 7,2 b 6,2 b

27-33 cm 6,7 a 6,6 a 7,6 a

0 cm 12,5 cm 25 cm

Sechsmal befahren beim Hacken und Striegeln

signifikante Abnahme 
(p < 0,05) der Luftkapazität

signifikante Abnahme 
(p < 0,05) der Luftkapazität 
und unterschreiten des
Schwellenwertes zur
Schadverdichtung

3. Herausforderungen
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2018 Bodenerosion in den Fahrspuren der Hackarbeitsgänge in Sojabohnen

3. Herausforderungen
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4. Schlussfolgerungen

� Zahlreiche technische Entwicklungstendenzen werden dazu 
beitragen den Wirkungsgrad und die Wirkungssicherheit bei der 
mechanischen Unkrautbekämpfung zu verbessern.

� Damit besteht das Potenzial für eine ackerbaulich 
erfolgreiche und wirtschaftliche Anwendung der Verfahren.

� Herausforderungen werden sich neben der fortwährenden 
Optimierung der Wirksamkeit vor allem bei der Vermeidung 
von Bodenverdichtung und -erosion ergeben.



Entwicklung
mechanische
Unkraut-
bekämpfung

2018 Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Versuche zum ansehen und weitere interessante Ergebnisse 
rund um die mechanische Unkrautbekämpfung
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